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Gudrun Brendel-Fischer: Impuls für frühe Sprachförderung durch 

„Integrationsrucksack“ für Kinder im Vorschulalter  

Derzeit finden die Beratungen über den Doppelhaushalt 2019/2020 im Bayerischen 
Landtag statt. „Wir wollen die Integration für unsere Kleinsten in Bayern mit einem 
weiteren Impuls stärken und haben auf Initiative von u.a. Manfred Ländner (CSU) und 
Petra Guttenberger (CSU), einen ‚Integrationsrucksack‘ eingeplant“, erklärt die 
Bayerische Integrationsbeauftragte und Bayreuther Abgeordnete Gudrun Brendel-
Fischer zu den heutigen Haushaltsberatungen über die Mittel im Bereich Inneres, 
Sport und Integration. 

Mit dem „Integrationsrucksack“ wird die Sprachförderung Deutsch für Kinder im Kita-
Alter insbesondere aus migrantengeprägten Elternhäusern, aber auch generell für 
Kinder mit defizitären Deutschkenntnissen unterstützt. Hauptbestandteil des 
Integrationsrucksackes ist ein altersgerechtes Vorlesebuch, das ergänzt wird durch 
weitere Fördermaterialien.  

Brendel-Fischer zeigt sich erfreut, denn Sprache sei die Grundvoraussetzung, der 
Türöffner für alle Etappen, die danach folgen. „Sprachförderung, so Brendel-Fischer, 
muss so früh wie möglich ansetzen. Was in der frühen Kindheit versäumt wird, kann 
später nur schwer nachgeholt werden.“ 

Brendel-Fischer möchte mit diesem Projekt auch einen starken Impuls zur 
Neugewinnung ehrenamtlicher Vorlesepaten setzen und die bestehenden 
Förderangebote in Kindergärten, etwa den gut angenommenen Vorkurs Deutsch, 
flankieren. „Auch die Sensibilisierung der Eltern, insbesondere mit nichtdeutscher 
Muttersprache, ist mir wichtig. Der Integrationsrucksack soll ja schließlich in die 
Familien hineingetragen werden“, so Brendel-Fischer abschließend.   


